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Während diesen Intervallen näherten stch die Beicht-
Wtter dem Schavot. Ans ihren Bewegungen hatte
man Messen sollen / daß ste den Missethäter entweder zur
Busse ermahnen / oder denselbigen nöthigen wollen / seine

Mthaffte zu entdecken.

Ueber die FanMs des DamienS ist das Urtheil dahin
ergangen / daß desselben Batter / Frau nnd Schwöfler das
Königreich auf ewig räumen sollen / bey Straff / daß ste in
Betrettungs-Fchl ohne weiteren Proceß sollten aufqehen-
cket und eM OßLlt wLl den. Seine Brüdern und Schwö-
stern/ und alle / dte den Geschlechts-Namme Damiens
fuhren / mW« ihn bey odgedachterSttaff ablegen/und
einen andern annehmen.

Die zwölff Sergeanten dis mit Damiens in dem Thurn
von Momgommezy eingeschlossen gewesen. Item das
Detafchement Soldaten / die nncen am Thurn ihren Posto
gehabt / kamen von bannen nicht eher wieder hinweg / ü!s
bis ste den Königs-Mördernach semer Nchtstatt begleiten

müssen. Die Sergeanten speiseten mit denen Shirur-
gis an einer wohl bedienten Tafel/ für welche der Mezger
wöchentlich vier hundert Pfund Fleisch lieferen müssen;
Damiens aber kriegte zu essen / was den Mund gelüstete.
Er asse nnd trancke auch bis auf den letsten Tag feines
Lebens mit sehr gutem Appetit / und Wesse vollkomen wohl.

Bey der Hinrichtung ist manches Fenster auf dem
Greve - Platz zwölf bis fünfsehen Louisd'Or

bezahlt worden.
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